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50 Jahre war die DJK gerade geworden, als die Zeit von Paul Blom als 
1. Vorsitzender begann; es war eine Zeit des Umbruchs

Die Vorsitzenden der DJK - Teil 4

Hauptverein / Historie

Vertraulichen Angaben zufol-
ge lautet der Wahlspruch von 
Klemens:  „Sport ist Mord und 
Breitensport ist Massenmord!“ 

Trotz dessen war Klemens vier Jahre 
sehr aktiv im Vorstand der DJK-HoHa 
und zuvor auch schon Mitglied im 
Festausschuss zum 50-jährigen Ver-
eins-Jubiläum.

Von Sigrid Schenk

Angeworben für die Vorstandsarbeit 
wurde der am 23. April 1963 in Has-
sum „an de Bahn“ geborene Spronk 
noch durch Franz Josef Peters, be-
vor dieser den Vorsitz an Paul Blom 
abgab. Paul  konnte Klemens dann 
am 11. Juli 1997 im Vorstand der DJK 
Ho-Ha als 2. Vorsitzenden bestätigen.
Klemens war anfangs noch für die 
Pressearbeit und den redaktionellen 
Teil des Sportschuhs verantwortlich. 
Hier tat er ein gutes Werk, besteht 
doch der Sportschuh nunmehr seit 19 
Jahren und ist aus dem Vereinsleben 
nicht mehr weg zu denken.  Während 
dieser Zeit wurde er mehr und mehr 
zur Annahme des Amtes als 1. Vorsit-
zender gedrängt.

Spronk und Sport?!

Mitglied bei der DJK wurde  Klemens  
im zarten Alter von 14 Jahren, ge-
nau am 19.04.1987. Seine sportliche 
Karriere hatte ihren Höhepunkt  im 
Jugendfußball. Dort war er  in einem 
Jahr sogar Mannschaftskapitän und 
Torschützenkönig! Auf diese außer-
gewöhnliche, sportliche Leistung ist 
er sehr stolz. „Noch heute muss Rolf 
Heek lächeln, wenn ich ihm mal wie-
der davon erzähle. Ich übertreibe 
nicht, wenn ich sage, ich war kein gu-
ter Fußballer“ 

Mit 15 Jahren, die sportliche Kar-
riere war also wirklich sehr kurz und 
überschaubar,  hat dann auch der Trai-
ner ein Einsehen gehabt und erkannt, 
dass Klemens auf der Reservebank 
besser aufgehoben war, und so wur-
de der Grundstein zu seiner Karriere 
als Trompetenspieler beim Musikver-

ein Hassum gelegt. Die Trainings-und 
Probenzeiten waren identisch, so dass 
Klemens sich entscheiden musste, 
welchem Hobby er weiter frönen woll-
te. Ich denke, er hat die richtige Ent-
scheidung getroffen und seine Fuß-
ballschuhe an den Nagel gehängt.

Verantwortungsbereitschaft

Nach der Ankündigung von Paul 
Blom, die Arbeit als 1. Vorsitzender im 
Verein zu beenden, erklärte sich Kle-
mens schnell dazu bereit, den Posten 
für ein Jahr zu übernehmen und wurde 
am 8. Juni 2000  auf der JHV einstim-
mig gewählt. „Eigentlich  war ich ja nur 
Interimsvorsitzender, weil Gerry sich 
noch zierte.“

Während seiner einjährigen Amtszeit 
ging die DJK Ho/Ha am 01.12.2000  
ins World Wide Web (www). Die Inter-
netseite www.djk-hoha.com,  damals  
von  Gabi Jung (geb. Cornelissen)  
kreiert, ist auch heute noch im Netz 

und wird von vielen Usern genutzt 
(seit September 2009 immerhin über 
355.420 Seitenaufrufe),  um sich aktu-
ell über das Vereinsleben zu informie-
ren.

Der neue Jugendplatz auf der ehe-
maligen “Hühnerwiese Kunze /Coenen 
wurde fertiggestellt und es gab einen 
wahren Geldregen von der Stadt Goch. 
Dies geschah auf der Vorstandsitzung 
am  15.02.2001, wo  Bürgermeister 
Lange nebst Stellvertreter Karl Heinz 
Otto und Anton Peters dem Verein 
durch Intensivierung und Optimierung 
der Sportförderung einen Scheck im 

„Ich war Geburtshelfer 
beim Sportschuh, habe für die erste 

Druckausgabe gesorgt und die 
ersten in die Werbefalle 

vom Sportschuh tapsen lassen“

KLEMENS SPRONK (53)
über Klemens Spronk

„

Ein starkes Team, mit dem Klemens 1997 ein wunderbares Jubiläum organisierte: Sissi Schenk, 
der damalige Vorsitzende Paul Blom (✝) und Marion Zander-Rühl (✝)� Foto (Archiv): S. Schenk
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Der gebürtige Hassumer Klemens Spronk trat im Milleniumsjahr 37jährig den Vorsitz an und 
geht damit als jüngster Vorsitzender der DJK in die Annalen ein� Foto: privat

vierstelligen Bereich überreichen konn-
te. Außerdem bezahlte die Stadt Goch 
in dem Jahr einen neuen Ballfang und 
eine Flutlichtanlage für den Jugend-
platz. Anscheinend waren das die letz-
ten großzügigen Ausgaben der Stadt 
Goch, bevor das Stadtsäckel leer war. 

Viele schöne Erinnerungen

Als seine schönste Zeit bei der DJK 
Ho/Ha bezeichnet Klemens selbst die 
Feier zum 50jährigen Bestehen. „Es 
war wunderschön mitzuerleben, wie 
zwei Jahre Vorbereitung aufgingen, al-
les lief ab wie in einem Uhrwerk“. Vielen 
ist auch noch sein Gesangs-Duett am 
Flügel mit Andrea Jansen-Bodden im 
Gedächtnis, das es auf der legendären 
Vereinsfahrt am 16.4.99 ins Kerni nach 
Kalkar gegeben hat. 

Auch wenn seine Zeit als 1. Vor-
sitzender nur ein Jahr betrug -am 
29.06.2001 übernahm Gerry Grüte-

rich die Führung des Vereins- hinter-
lässt Klemens weiterhin seine tiefen 
Spuren in Hassum und Hommersum. 
Sein ehrenamtliches Engagement reißt 
nicht ab. 

Starkes Engagement im Ehrenamt

Durch seine politische Arbeit bei der 
CDU und seinem guten Verhältnis zu 
dem damaligen Bürgermeister Karl 
Heinz Otto war Klemens eine trei-
bende Kraft  bei der Vorplanung  zur 
Erhaltung der Alten Schule Hommer-
sum.  Klemens Spronk, der seit 1996 
in Hommerum lebt, kennt das be-
sonders starke Gemeinschaftsgefühl 
des Dorfes,  war sich von Anfang an 
sehr sicher, dass eine Leitung der al-
ten Schule in Eigenverantwortung  in 
Hommersum möglich ist. Und so war 
es kein Wunder, dass am 03. Mai  2013 
der Förderverein und Vorstand „Alte 
Schule Hommersum“ mit Klemens 

als 1. Vorsitzenden gegründet wurde. 
Und die Arbeit, die dort bisher geleistet 
wurde, ist beispielhaft!  Ohne die „Alte 
Schule“ hätten allein wir von der DJK in  
Hommersum keine renovierte Turnhalle 
mehr, in der wir unseren Breitensport 
ausüben könnten!

Auch im Trägerverein „Dorfentwick-
lung  Alte Schule Hassum“ ist Klemens 
aktiv dabei.  Sein Engagement in Has-
sum und Hommersum blieb den Politi-
kern in Goch nicht verborgen, und so 
sitzt Spronk als Parteimitglied der CDU 
seit 2014 für den Wahlkreis der zwei 
Dörfer im Rat der Stadt Goch. 

Kraft und Erholung für seine vie-
len, oft ehrenamtlichen Tätigkeiten, 
holt sich Klemens zusammen mit sei-
ner Frau Dolores bei Reisen mit dem 
Wohnmobil, bei seinen gefiederten 
Freunden in den heimischen Volieren 
sowie bei der Haltung und Zucht seiner 
schön anzuschauenden Alpakas.

Wir hoffen und wünschen uns, dass 
Klemens noch viele, viele Jahre gesund 
und fit bleibt und so aktiv im Dorfleben 
mitmischen kann. � p

Es ist immer noch 
unbegreiflich, wie Klemens 

in der D-Jugend
Torschützenkönig werden konnte. 

Er konnte eigentlich überhaupt kein 
Fußball spielen ...

ROLF HEEK (59)
Hommersumer Weggefährte

„

Wir machen, 

dass es fährt.

   Damit

die Liebe hält.

Das nennen wir

Meisterservice:

• EU/Neu-, Jahres-, Gebrauchtwagen

• Inspektion mit Mobilitätsgarantie

• HU* und AU

• Motordiagnose

• Zertifizierte Unfallinstandsetzung

• Computer-Achsvermessung

• Autoglasreparatur und Austausch

• Klimaservice

• Reifenservice inklusive Einlagerung

• Kundenersatzfahrzeug kostenlos

*Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt durch externe

Prüfingenieure der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen.
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